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Entwicklung der Mittagsverpflegung an den städtischen Schulen

 
 

Gremium Sitzung am

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport 20.01.2026
-

 
 
 
Sachverhalt
Mit Beginn des Schuljahrs 2025/26 wurde für die Grundschulen und weiterführenden Schulen in
Trägerschaft der Stadt Neustadt am Rübenberge ein einheitliches flexibles Bestellsystem
eingeführt. 
 
Dieses System bietet eine hohe Flexibilität für Sorgeberechtigte und Schülerinnen und Schüler.
Die Nutzer können bei diesem System ihre Bestellungen und Abbestellungen bequem von jedem
Ort im Online-Portal oder in einer Smartphone-App vornehmen. Die Sorgeberechtigten legen ein
Kundenkonto an und laden per Lastschrift oder Direktüberweisung ein Guthaben auf. 
 
Gleichzeitig bietet dieses Portal die Möglichkeit sich mit der Annahme der Angebote
auseinanderzusetzen und Befragungen der Kinder und Jugendlichen durchzuführen. Auch dies
soll zeitnah erfolgen und dazu führen ein attraktives Essensangebot bieten zu können, was eine
hohe Akzeptanz erfährt. 
 
Durch die neue Flexibilisierung in der Bestellung kann individuell entschieden werden, ob und
wann die Schülerin oder der Schüler das Angebot in Anspruch nimmt. Durch die eigenständige
Wahl des Mittagessens werden Kinder stärker in den Entscheidungsprozess einbezogen. Sie
setzen sich bewusster mit ihren Bedürfnissen und Vorlieben auseinander, wodurch
Entscheidungs- und Alltagskompetenzen gefördert werden. Gleichzeitig steigt erfahrungsgemäß
die Akzeptanz für das gewählte Essen, da die Kinder aktiv an der Auswahl beteiligt sind.
 
Die Verpflegung erfolgt entweder über einen Anbieter für „Cook and Freeze“ oder über die
städtische Küche. 
 
Die städtische Küche befindet sich an der Kooperativen Gesamtschule Neustadt am Rübenberge
(KGS) zur direkten täglichen Versorgung der Mensa. Beliefert wird zudem die Mensa der Michael
Ende Schule (MES) und die gemeinsame Mensa der Leine-Schule und des Gymnasiums. 
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Das System ist nun einige Monate im Einsatz und zur Evaluation für diese Schulen steht die
Schulverwaltung im engen Austausch mit dem Anbietenden und der städtischen Küche. Dabei
wurde festgestellt, dass eine taggleiche Abmeldung zu schwierigerer Planbarkeit für die
Essensherstellung führt und dies zukünftig bis 8.00 Uhr des Vortages erfolgen muss. Im
Krankheitsfall kann sich taggleich – wie bisher- abgemeldet werden. 
 
Aufgrund der politischen Vertretung zugetragener kritischer Hinweise nach Umstellung des
Bestellsystems werden die Zahlen der Inanspruchnahme des Mittagsangebots der städtischen
Küche detailliert aufgearbeitet.
 
Zur Kenntnis wird das alte Bestellsystem der städtischen Küche dargestellt:
Es erfolgte in der Regel eine verbindliche Anmeldung für ein Schuljahr mit festen Tagen und einer
festen Menülinie. Änderungen der Essenstage oder eine Abmeldung vom Essen für das
Schuljahr konnten mit einer Vorlauf-Frist von 10 Tagen für den kommenden Monat für das
restliche Schuljahr im Schulsekretariat mitgeteilt werden. 
 
Die Abrechnung erfolgte für den jeweiligen Vormonat. Es wurden Klassenlisten erstellt, anhand
derer die Krankheitstage für jede Klasse monatlich eingetragen werden mussten. Abzüglich der
Krankheitstage wurden alle sonstigen Tage per Lastschrift monatlich in Rechnung gestellt. 
 
Das jetzige Bestellsystem hat im Vergleich den weiteren erheblichen Vorteil, dass nur das Essen
gezahlt werden muss, was gewünscht wird und wofür sich bewusst entschieden wurde. Die
Ausgaben kann jeder dadurch auch selbst beeinflussen. Zudem entfällt in den Klassen die
Führung von selbst erstellten Listen.
 
Die Zahlen an den drei Mensen stellen sich in den vergangenen Schuljahren wie folgt dar:
 

Anzahl Schüleressen nach Schuljahren

 Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24 Schuljahr 2024/25
KGS 123.136 125.441 136.256
Grundschule MES 22.761 35.120 48.089
Leine-
Schule/Gymnasium

9.322 13.987 16.526

Gesamt 155.219 174.548 200.871
 
Zur Information die Gesamtzahl an den Schulen mit anderem Verpflegungssystem:
 

Anzahl Schüleressen nach Schuljahren

 Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24 Schuljahr 2024/25
Grundschule
Mandelsloh/Helstorf

10.596
10.661 11.992

Grundschule Eilvese 9.228 10.248 11.791
Gesamt 19.824 20.909 23.783
 
Die Essensgelderhöhung zum Schuljahr 2024/25 von 3,00 Euro auf 3,75 Euro hat keine
Veränderung in der Nachfrage gezeigt.
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Die Betrachtung des Zeitraumes seit Einführung des neuen Bestellsystems wird im Folgenden je
Schule und Monat im Vergleich zum Vorjahr gesetzt.
 
 Anzahl Schüleressen

Schule Schülerzahle
n

August September Oktober November Dezember

SJ 2024/25
KGS 1.574 13.356 16.250 8.094 14.833 11.072
Grundschule
MES

465 4.576 5.177 2.539 5.097 3.779

Gymnasium /
Leine-Schule 

1.487 410 1.964 1.056 1.990 1.531

Gesamt 3.526 18.342 23.391 11.689 21.920 16.382
SJ 2025/26

KGS 1.568 5.500 12.228 6.377 10.676 8.389
Grundschule
MES

509 2.632 6.087 3.136 5.235 3.912

Gymnasium /
Leine-Schule 

1461 0 1.887 987 1.836 1.367

Gesamt 3.538 8.132 20.202 10.500 17.747 13.668
 
Im August zeigt sich je Schule ein Unterschied zwischen den Jahren 2024 und 2025. Dies ist
darauf zurückzuführen, dass das Schuljahr 2024/25 am 05.08. und das Schuljahr 2025/26 am
14.08. begann. Die Leine-Schule und das Gymnasium starteten mit dem Schulessen im
September. 
 
Diese Entwicklung ist vor dem Hintergrund unterschiedlicher Rahmenbedingungen zu betrachten:
Zum einen variieren die generellen Schülerzahlen. Zum anderen hatten sich die Schülerinnen
und Schüler einmalig an das neue Bestellsystem zu gewöhnen.   
 
Die Zahlen der weiterführenden Schulen deuten darauf hin, dass die erweiterte Flexibilisierung
von den Schülerinnen und Schülern gut angenommen wird. Die Auswertungen zeigen zudem,
dass sich die Werte rasch stabilisiert haben. Auch im Verhältnis zu den jeweiligen Schülerzahlen
kann insgesamt von einer positiven Nutzung des Angebots gesprochen werden. 
 
An den anderen Grundschulen mit dem Angebot „Cook and Freeze“ ist die Inanspruchnahme wie
in den Vorjahren gleichbleibend gut. 
 
Die Umstellung auf das Bestellsystem in ihrer Flexibilität hinsichtlich Bestellung, Nutzung,
Abrechnung und Schülerinnen- und Schülerpartizipation hat sich bereits jetzt bewährt.
 
Angebot für Erwachsene
 
Das Essensangebot kann an den Mensen auch von Erwachsenen angenommen werden. Der
Preis wurde zeitgleich mit der Preisanhebung für die Schülerinnen und Schüler zum Schuljahr
2024/25 von 4,50 Euro/Essen auf 8,00 Euro/Essen angehoben. Grund war u.a., dass keine
Subventionierung des Essens für Erwachsene erfolgen kann.
 
 

Anzahl Erwachsenenessen nach Schuljahren
 Schuljahr

2022/23
Schuljahr
2023/24

Schuljahr
2024/25

Schuljahr
2025/26 
08/25-12/25

KGS
Erwachsene

5.365 5.318 2.010 518
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Für das Angebot eines täglichen vollwertigen Hauptgerichts mit einem zusätzlichen Salatangebot
sowie eines Desserts ist der Preis im Vergleich von Mittagsangeboten im städtischen Raum als
absolut angemessen und günstig anzusehen.
 
 
Kosten
 
Die jährlichen Kosten für den Betrieb der städtischen Küche haben sich wie folgt entwickelt:
 

Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
 2024 2025
Einnahmen 724.380,00 EUR 754.950,00 EUR
Ausgaben 1.064.910,00 EUR 1.077.350,00 EUR
Zuschussbedarf 340.530,00 EUR 322.400,00 EUR
 
 
Der Zuschussbedarf pro Essen an den Schulen hat sich wie folgt entwickelt:
 
Verpflegung durch städtische Küche
Grundschule MES, KGS, Leine-Schule/Gymnasium
 
 Durchschnittlicher Herstellungspreis je

Essen
Zuschussbedarf je Essen

2024 5,04 EUR 1,61 EUR
2025 5,45 EUR 1,63 EUR
 
Verpflegungssystem Cook & Freeze
Grundschulen Mandelsloh/Helstorf, Grundschule Eilvese
 
 
 bis August 2024 ab August 2024  ab August 2025
Kosten pro Essen 4,13 EUR 4,13 EUR 4,55 EUR
Preis pro Essen 3,00 EUR 3,75 EUR 3,75 EUR
Zuschussbedarf pro
Essen 1,13 EUR 0,38 EUR 0,80 EUR
 
 
Das neue Bestellsystem ist insgesamt gut auf die Bedarfe der Sorgeberechtigten sowie der
Schülerinnen und Schüler ausgerichtet. Insbesondere die durch das System ermöglichte
Flexibilisierung wird intensiv genutzt. Um das Essensangebot auch in Zukunft attraktiv zu
gestalten wird eine stärkere Ausrichtung des Essenangebotes an die Bedürfnisse und
Erwartungen der Schülerinnen und Schüler sowie eine stärkere Einbindung in die Speiseplanung
erfolgen. 
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